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Gute Führung ist einfach

von Lisa Wolff

 o 6FKOHFKWHV�)½KUXQJVYHUKDOWHQ�LVW�K¥XôJ�GHU�*UXQG�I½U�LQQHUH�.½QGLJXQJ�XQG�
Desinteresse der eigenen Mitarbeiter. 

 o (V�LVW�HLQH�GHU�.HUQDXIJDEH�GHU�)½KUXQJVNUDIW��GLH�HQWVSUHFKHQGHQ�5DKPHQ-
EHGLQJXQJHQ�]X�VFKDIIHQ��XP�GLH�LQWULQVLVFKH�0RWLYDWLRQ�GHU�0LWDUEHLWHU�]X�
fördern.

 o 'DV�0LWDUEHLWHUJHVSU¥FK�LVW�HLQHV�GHU�ZLUNXQJVYROOVWHQ�)½KUXQJVLQVWUXPHQWH�

Kurzübersicht

Das Gehalt hat in den meisten Unternehmen sehr wenig 
(LQõXVV� DXI�GLH�=XIULHGHQKHLW� XQG�GDV�(QJDJHPHQW�GHU�
Mitarbeiter am Arbeitsplatz. Sondern Sie als Führungs-
NUDIW�VLQG�HV��GLH�I½U�]XIULHGHQH�XQG�VRPLW�PRWLYLHUWH�0LW-
DUEHLWHU�VRUJHQ�VROOWHQ��6FKOHFKWHV�)½KUXQJVYHUKDOWHQ�LVW�
K¥XôJ�GHU�*UXQG�I½U�LQQHUH�.½QGLJXQJ�XQG�'HVLQWHUHVVH�
der Mitarbeiter. Das Engagement für die Aufgaben droht 
zu sinken, Fehler entstehen und die Unzufriedenheit am 
Arbeitsplatz steigt weiter an. Dabei kann Führung so 
einfach sein. 

Motive und Bedürfnisse von Mitarbeitern verstehen

6LFKHUOLFK�KDEHQ�6LH�VFKRQ�HLQPDO�YRQ�GHU�%HG½UIQLVS\UD-
mide nach Maslow gehört. Dabei handelt es sich um ein 
sozialpsychologisches und in mehrere Ebenen aufgeteil-
WHV�0RGHOO��GDV�GLH�PHQVFKOLFKHQ�%HG½UIQLVVH�XQG�0RWL-
YH�LP�/HEHQ�EHVFKUHLEW��'LH�.HUQHUNHQQWQLVVH�DXV�GLHVHP�
0RGHOO�ODVVHQ�VLFK�LQ�DEJHZDQGHOWHU�)RUP�LP�EHUXõLFKHQ�
.RQWH[W�KHUYRUUDJHQG�DXI�GLH�)½KUXQJ�GHU�HLJHQHQ�0LWDU-
beiter übertragen. Als Führungskraft ist es nicht Ihre Auf-
JDEH��,KUH�0LWDUEHLWHU�]X�PRWLYLHUHQ�Õ�GDV�ZHUGHQ�6LH�QLFKW�
VFKDIIHQ��GHQQ�0RWLYDWLRQ�NDQQ�QLFKW�H[WULQVLVFK�HU]HXJW�
ZHUGHQ��'LH�0RWLYDWLRQ�,KUHU�0LWDUEHLWHU�PXVV�YRQ�LQQHQ�
heraus kommen. Sie als Führungskraft können aber einen 
HUKHEOLFKHQ� %HLWUDJ� GD]X� OHLVWHQ�� GLHVH� 0RWLYDWLRQ� DXI-
recht zu halten und die Rahmenbedingungen zu schaffen, 
in denen sich Ihre Mitarbeiter optimal entfalten können.

Erste Ebene - Grundbedürfnisse stillen: Damit Ihre 
0LWDUEHLWHU� PRWLYLHUW� ]XU� $UEHLW� NRPPHQ�� P½VVHQ� ]X�
allererst ihre Grundbedürfnisse gestillt werden. Hierzu 
zählen beispielsweise ein „gesunder“, ergonomischer 
Arbeitsplatz, ausreichend Pausen sowie Möglichkeiten, 
sich trotz des hektischen Alltags gesund und ausgewo-
JHQ�]X�HUQ¥KUHQ��(LQH�DQJHPHVVHQH�%H]DKOXQJ�XQG�GHU�
Anspruch auf ausreichend Urlaub zählen ebenfalls dazu.

Zweite Ebene - Sicherheitsbedürfnis erfüllen: Jeder 
0LWDUEHLWHU�VWUHEW�QDFK�HLQHP�VLFKHUHQ�$UEHLWVYHUK¥OWQLV��
das es ihm ermöglicht, langfristig seine Grundbedürfnis-
VH�]X�VWLOOHQ��'XUFK�XQEHIULVWHWH�$UEHLWVYHUWU¥JH�RGHU�HL-
QHQ� DQJHPHVVHQHQ� .½QGLJXQJVVFKXW]� N·QQHQ� 6LH� GDV�
Sicherheitsbedürfnis Ihrer Mitarbeiter erfüllen. Ihre Mit-
DUEHLWHU� KDEHQ� GDV� %HG½UIQLV�� VLFK� YRU� GHQ� XQYRUKHU-
sehbaren Ereignissen des Lebens zu schützen. Eine be-
WULHEOLFKH�$OWHUVYRUVRUJH� VRZLH�HLQH�8QIDOOYHUVLFKHUXQJ�
können weiter auf das Sicherheitsbedürfnis Ihrer Mitar-
beiter einzahlen.

Dritte Ebene - Soziales Bedürfnis erfüllen: Mitarbei-
WHU�KDEHQ�GDV�%HG½UIQLV�QDFK�VR]LDOHP�$QVFKOXVV��8Q-
terstützen Sie Ihre Mitarbeiter dabei, sich als Team zu 
I½KOHQ�� *HPHLQVDPH� 3URMHNWH�� DX HUEHWULHEOLFKH� 7HD-
PHYHQWV�RGHU�DXFK�JHPHLQVFKDIWOLFKH�$XIHQWKDOWVU¥XPH�
können dazu beitragen, dass das Wir-Gefühl und der Zu-
sammenhalt in Ihrem Team steigt. Feiern Sie Erfolge im 
Team und lassen Sie Ihre Mitarbeiter am Erfolg des Un-
ternehmens teilhaben. Insgesamt geht es darum, ein an-
JHQHKPHV�XQG�SRVLWLYHV�%HWULHEVNOLPD�PLW�HLQHU�RIIHQHQ�
$XVWDXVFK��XQG�)HHGEDFN�.XOWXU�]X�VFKDIIHQ�

Vierte Ebene - Individualbedürfnisse kennen: Um die 
Zufriedenheit und das Engagement einzelner Mitarbei-
ter hoch zu halten, ist es wichtig, Feedback-Gespräche 
]X� I½KUHQ�XQG�EHVRQGHUV�JXWH�/HLVWXQJHQ�DXFK�KHUYRU-
]XKHEHQ��,KUH�0LWDUEHLWHU�P½VVHQ�YHUVWHKHQ��GDVV�VLH�HLQ�
elementar wichtiger Teil des Teams sind und maßgeb-
lich zum langfristigen Erfolg des Unternehmens beitra-
gen. Durch regelmäßiges Lob, Wertschätzung und Aner-
NHQQXQJ� GHU� LQGLYLGXHOOHQ� /HLVWXQJHQ� N·QQHQ� 6LH� GLHV�
sicherstellen. Sprechen Sie mit Ihren Mitarbeitern ggf. 
auch über mögliche Aufstiegschancen, übergeben Sie Ih-
QHQ�PLW�GHU�=HLW�PHKU�9HUDQWZRUWXQJ�XQG�ODVVHQ�6LH�VLH�
an Entscheidungen teilhaben. 
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KurzübersichtFünfte Ebene - Selbstverwirklichung ermöglichen: 
-HGHU� 0HQVFK� VWUHEW� QDFK� 6HOEVWYHUZLUNOLFKXQJ� Õ� RE� LP�
SULYDWHQ�RGHU�EHUXõLFKHQ�.RQWH[W��*HUDGH�I½U�6LH�DOV�)½K-
UXQJVNUDIW�EHGHXWHW�GLHV�LQ�GLHVHU�(EHQH��GLH�9HUDQWZRUWXQJ�
für herausfordernde und interessante Aufgaben möglichst 
auch an die Mitarbeiter zu übertragen und sie eigenstän-
GLJ�DUEHLWHQ�]X�ODVVHQ��'LH�YRUDE�DEJHVWLPPWHQ�=LHOH�ELH-
ten dabei den Rahmen, innerhalb dessen Ihre Mitarbeiter 
IUHL�DJLHUHQ�G½UIHQ��6LH�VROOWHQ�VLFK�DOV�&RDFK�YHUVWHKHQ�XQG�
,KUH�0LWDUEHLWHU�EHL� LKUHU� LQGLYLGXHOOHQ�(QWZLFNOXQJ�XQG�
ihrem persönlichen Wachstum unterstützen. 

Das Mitarbeitergespräch als Führungsinstrument

'DV�0LWDUEHLWHUJHVSU¥FK� LVW� HLQ� VHKU� ZHUWYROOHV� ,QVWUX-
ment einer erfolgreichen Führungskraft, um die eige-
nen Mitarbeiter entlang dieser fünf Ebenen zu begleiten. 
Regelmäßige Gespräche mit Mitarbeitern sorgen dafür, 
GDVV�:HUWH�ZLH�9HUWUDXHQ��5HVSHNW�XQG�*ODXEZ½UGLJNHLW�
YHUWLHIW�ZHUGHQ� VRZLH�HLQ�JHJHQVHLWLJHV�9HUVW¥QGQLV� I½U�
GDV�+DQGHOQ�GHV�MHZHLOV�DQGHUHQ�DXIJHEDXW�ZLUG��+DEHQ�

6LH�LPPHU�HLQ�RIIHQHV�2KU�I½U�GLH�%HG½UIQLVVH�,KUHU�0LW-
DUEHLWHU��/DVVHQ�6LH�VLH�]X�:RUW�NRPPHQ�XQG�YRQ�LKUHQ�
Herausforderungen und Erfolgserlebnissen im Alltag be-
richten. Und ganz wichtig: Mit einem Startgespräch ist es 
nicht getan. Finden Sie einen Rhythmus, in dem Sie re-
gelmäßig mit Ihren Mitarbeitern ins Gespräch kommen, 
so dass sichergestellt ist, dass Ihre Mitarbeiter sich ent-
sprechend der gesetzten Ziele entwickeln und im Unter-
QHKPHQ�ZLUNXQJVYROO�DJLHUHQ���

Fazit

Gute Führung ist eigentlich ganz einfach – es braucht kei-
QH�NRPSOH[HQ�3UR]HVVH�RGHU�,QVWUXPHQWH��XP�HUIROJUHLFK�
]X�I½KUHQ��2IW�UHLFKW�HV�VFKRQ�DXV��GLH�0RWLYH�XQG�%HG½UI-
QLVVH� GHU� HLJHQHQ�0LWDUEHLWHU� ]X� YHUVWHKHQ�� XP� VLH� HQW-
sprechend ihrer Stärken zu fördern. Wenn Sie das Gefühl 
haben, einem Ihrer Mitarbeiter fällt es besonders schwer, 
die nächste Entwicklungsstufe zu erreichen, suchen Sie 
das Gespräch. In fast allen Fällen lassen sich Unklarheiten 
im persönlichen Austausch schnell aus der Welt räumen. 
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Abb. 1: Als Führungskraft die Motive und Bedürfnisse der Mitarbeiter verstehen (angelehnt an die Bedürfnispyramide nach Maslow, 1943)


